
Gemeinde-Info Stetten

-

gestellt. Die Arbeit ist breit gefächert und beinhal-
-
-

zen, Soziales oder Hoch- und Tiefbau, etc, somit das 
gesamte Spektrum. Mir macht die Arbeit grosse 

-
herigen Arbeiten einen vertiefteren Einblick und 
auch einen zeitlichen Wissensvorsprung. Ein Aus-
rufezeichen konnte ich bereits setzen. Mit unserer 
Schulleiterin Daniela Michel ist seit den Sommer-

Bildung vertreten. 

Der aufmerksame Zeitungsleser hat bestimmt von 
der Aufstockung des Personals in der Stadt Schaff-

-
schaffen. Wieso das? 

wie Stetten wird durch Themen des Bundes oder 
des Kantons getrieben. Betrachtet man nur den 
restlichen Gemeindeaufwand, so verhält sich die-

-
hälterischen und zurückhaltenden Umgang mit 

Zurück zu den zusätzlichen Stellen in der Stadt. 
Über viele Bundes- oder Kantonsthemen haben 

müssen nun neben allem Bisherigen umgesetzt 
und in die Tätigkeiten einer Kommune integriert 
werden. Beispiele hiefür sind:  

– 
 

– bei mehr als 7 Jahren 
Anwesenheit wieder durch Gemeinden betreut 

–  Nutzung Brauchwasser 

– 

–  Digitalisierung vorantreiben 

– Einführung Schulleitung und 

– neue Bau-/Energievorschriften, 

– 
– 

Anforderungen an Praxisbildner Lernende 
– 

trennen, Stabilität bei Wechsel sichern 

sind also die erwähnten neuen personellen Res-
-

tung in unserer Gemeinde wird derzeit mit den 
neuen Themen stark belastet. Neben den vielen 
zusätzlichen externen Aufgaben verschwinden un-
sere beiden eigenen Anliegen der Schulraumstra-
tegie und des Hochwasserschutzes beinahe.

Eines ist klar. Auch in Stetten wird die Arbeit in der 

dieser Mehraufwand ist jedoch wie bisher meist 
fremdbestimmt. 

Anpassung Entwässerung  
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Schulliegenschaften
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Lehrer Primar   

Lehrer Kindergarten  

Schulleitung 

Abschreibung Schulraum  

Prämienverbilligung  

Lastenausgleich Soziales  

Bauverwaltung  

Polizei        

Entschädigung Steuern  

 

Dem Gemeinderat ist es ein grosses Anliegen, die 
-

gig von der Besetzung des Gemeinderates aufzu-
stellen. Angestossen wurde dieses Anliegen durch 
die GPK. Im Bereich Bauverwaltung (Hoch- und 

-
-
-

menarbeit mit der GPK auf diese Schwerpunkte 
überprüft, neu ausgerichtet und im Budget einen 

-
-

-
stützung geschaffen. Der Aufwand der externen 
Unterstützung durch Inexo reduziert sich entspre-
chend und der zuständige Gemeinderat Hochbau 
hat nicht mehr die Doppelfunktion des Prüfenden 

-
wand schneller wächst als die Einnahmen. Neue 
Themen wie zum Beispiel die Abschaffung des Ei-

-

auch in Zukunft hoch halten.  

des Steuerfusses nun unumgänglich. Ein Steuerpro-
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